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Genossen Delegierte zum X. Parteitag
der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands!
Genosse Erich Honecker!
Liebe Genossen!

Mit großer Freude richten wir diesen Gruß an die Delegierten zum X. Parteitag der 
Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands. Eure Erfolge beim sozialistischen Aufbau, 
im Kampf für Frieden und Sicherheit, bei der Gestaltung der sozialistischen Demokra
tie sind ein Ansporn für alle werktätigen Menschen.

Eure Errungenschaften stehen in einem leuchtenden Kontrast zu den Angriffen auf 
den Lebensstandard des Volkes in den USA, den Attacken gegen die verfassungsmä
ßige Demokratie, auf die Bürgerrechte, besonders die Bürgerrechte der Minderheiten, 
und schließlich zu den wachsenden Angriffen auf den Prozeß der Entspannung. Ihr 
habt Euer Aufbauwerk auf den materiellen und ideologischen Trümmern des faschisti
schen Staates begonnen. Eure Errungenschaften sind eine Demonstration der fleißigen 
und selbstlosen Arbeit der Werktätigen in der DDR unter der Führung der Sozialisti
schen Einheitspartei Deutschlands. Euer Land bekennt sich zu Frieden, Demokratie und 
Sozialismus. Eure Errungenschaften sind Zeugnis für die prinzipienfeste Führung des 
Volkes durch die Sozialistische Einheitspartei auf der Grundlage des Marxismus-Leni
nismus. Mit Euren Errungenschaften habt Ihr den weltverändernden Lehren von 
Marx und Engels auf deutschem Boden ein Denkmal gesetzt, jenen Lehren, die dann 
von vielen anderen mit Entschlossenheit verfochten worden sind, von August Bebel 
und Wilhelm Liebknecht, von Karl Liebknecht und Rosa Luxemburg, von Ernst Thäl
mann und von den zahllosen Männern und Frauen, die sich über ein ganzes Jahrhun
dert hinweg Krieg, Unterdrückung und Faschismus entgegengestellt haben. Im Kampf 
um die Sache der Arbeiterklasse haben sie stets das Banner hochgehalten.

Euer Beispiel, ebenso wie das Beispiel der Sowjetunion, lehrt uns, daß der Sozialis
mus nur durch prinzipienfesten Kampf auf der Grundlage des Marxismus-Leninismus 
errichtet werden kann, durch die bewußte, entschlossene Arbeit der Werktätigen.

Die standhafte Politik der Deutschen Demokratischen Republik sowie der anderen 
Mitgliedstaaten des Warschauer Vertrages, das ist ein gewaltiger Beitrag zum Kampf 
für Frieden und Sicherheit. Die sozialistischen Staaten, mit der Sowjetunion an der 
Spitze, sind für die Welt das Bollwerk des Friedens. Ihr Kampf gibt der Arbeiterklasse 
und den Völkern in den kapitalistischen Ländern, den Menschen in den jungen natio
nal befreiten Staaten und all jenen, die noch immer im Kampf für die nationale Befrei
ung stehen, Mut und Zuversicht.

Zehntausendfach hat die Geschichte über eine ganze Generation hinweg die Worte
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